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Food Waste  stoppen —  die  RestEssBar muss erhalten bleiben 

Am 13.  Dezember  2023  reichten  15  Bürgerinnen und Bürger  der  Stadt St.Gallen einen Bevölkerungs-

vorstoss mit dem Titel «Neuer Standort für  die  RestEssBar St.Gallen» ein.  Der  Stadtrat wies diesen 

Vorstoss  der  Werkkommission zu mit  der  Bitte, das Anliegen gerade auch im Hinblick auf  die  Rele-

vanz  in  Bezug auf  die  Energie- und Klimaziele  der  Stadt zu beurteilen.  Die  Kommission hat sich an-

lässlich  der  Sitzung vom  12.  März  2024  mit einer Delegation  des  Bevölkerungsvorstosses ausge-

tauscht. 

Gemäss einer Studie  der  ETH Zürich  (2019)  werden  in der  Schweiz  pro  Jahr knapp  3  Mio. Tonnen 

Lebensmittel verschwendet.  Food Waste  bedeutet nicht nur eine Vernichtung  von  Lebensmitteln, son-

dern gleichzeitig auch eine Verschwendung  von  Ressourcen wie Wasser, menschlicher Arbeitskraft 

und  Energie. 

Die  RestEssBar  St.  Gallen setzt sich als Verein aktiv für  die  Rettung  von  Lebensmitteln ein. 

Ein  grosses  Helferinnen-Team fährt täglich Touren zu verschiedenen Läden  und  sammelt Lebensmit-

tel ein,  welche  sonst entsorgt würden. Anschliessend werden diese  an  einer zentralen Stelle zur kos-

tenlosen Abgabe  an  jedermann/-frau vorbereitet.  Die  grosse  Herausforderung bei  der  Arbeit  der  Rest-

EssBar ist  die  gerechte Verteilung unter  den  wartenden Menschen.  Die  RestEssBar wird oft als 

Sozialprojekt eingestuft, obwohl  die  Vermeidung  von Food Waste  oberstes Ziel ist. 

Die  RestEssBar unterstützt damit aus Sicht  der  Werkkommission ein wesentliches Anliegen  des  Ener-

giekonzepts  der  Stadt St.Gallen.  Pro  Jahr können rund  80  Tonnen Lebensmittel vor  der  Vernichtung 

gerettet werden. Nicht zuletzt aus diesem Grund wurde  2023  ein Förderbeitrag  in der  Höhe  von  CHF 

5'000  aus dem Energiefonds gesprochen. 



Die  Werkkommission ist für das zentrale Anliegen  des  Bevölkerungsvorstosses, nämlich  die  Suche 

nach einem geeigneten Standort,  der  falsche Ansprechpartner. Nichtsdestotrotz beurteilt  die  Kommis-

sion  die  Arbeit  der  RestEssBar als  die  Klima- und Energieziele  der  Stadt unterstützend. 

Die  Kommission bittet daher  den  Stadtrat zu prüfen  und  Bericht zu erstatten, wie gemeinsam  mit  der 

RestEssBar ein geeigneter Standort gefunden werden kann. Ausserdem wird  der  Stadtrat gebeten 

aufzuzeigen, wie  die  Betriebskosten dieses auf ehrenamtlicher Arbeit beruhenden Projekts  (mit-)finan-

ziert werden können (z.B. indem ein geeignetes Lokal durch  die  Stadt kostenlos zur Verfügung ge-

stellt wird oder durch geeignete Unterstützungsbeiträge). Zudem wird  der  Stadtrat gebeten, mögliche 

Synergien  mit  anderen Projekten im Bereich  Food-Waste-Vermeidung,  Sharing, Repairing  oder  Ca-

ring  zu evaluieren  und  die  verschiedenen Partner  und  Institutionen aktiv zu vernetzen. 

30.04.2024 

Daniel  Bertoldo,  Präsident Weko 



Unterschriften Parlamentarischer Vorstoss 

Name, Vorname Partei Unterschrift 

Akeret  Alexandra SP 

 

Angehrn Evelyne 

 

SP

 

ill/L-v. 

J id 0 Angehrn Patrik die  Mitte 

Balok Chompel SP  

 

Baur  Marcel GLP V  , (.• 

Bechtiger  Roger  M. die  Mitte 

 

Bertoldo  Daniel 

 

EVP  

Betschart  Yves JGLP 

SVP 

fet,"%
e
k,  

G 
Brunner  Jürg 

Crottogini Eva SP ._;__ '. (Alt\  

Diem  Melanie GLP 

 

Dörig Maja SP 
r /)‹. 

Dudli Andreas FDP 
P\ • rd 

Eberhard  Gabriela 

 

SP  

t  • 4 

 

.gäesler-MagttaterM GLP \ - cC 

Federer  Cornelia Grüne 
2K  

Garobbio-Campi  Nadia FDP  

SVP  

4M 
-- ' 

Gasser-Beck Jacqueline GLP 

Giger  Thomas 

 

Granitzer  Esther 

 

SVP  

 

Heeb Jenny SP 1Ae 

Herzog Mischa Grüne  

 

Hobi Andreas Grüne/4

 

PFG  Andrea 

Huber  Christian 

 

Grüne  

Hufenus  Gallus SP 

   

Keller  Felix FDP -'  

 

Keller Stefan FDP 

 

Keller—Stadler.Gisela 

 

die  Mitte  

 

Kobel Christoph SP 

 

Kobler Liliane FDP 

 

Königer  Doris SP .12 . ‘..e.- '''  L  ,,..,,.. 
Kühne  Werner FDP 

 

Name, Vorname Partei Unterschrift 

Kuratli  Donat SVP 

 

l_emmenmeier Eva SP 

 

,Liechti  Ivo 

 

die  Mitte  

i i  if/Let 
e 

SP
 

Mauchle  Arnold Grüne 

Meyer  Veronika  R. Grüne 

Mitrovic Vica 

 

Neuweiler  René , SVP 

 

64  4
 iedert

il
u
e

e
tiü diliq  

GLP 7  ie.... 

Olibet Peter SP 

 

Rizvi  Miriam 

 

JUSO  

Ronzani Manuela SVP . 

Rotach  Marcel FDP 

 

Rütsche Beat die/ 4.y. 

 

Saxer Corina FDP 

 

Schimke Karl FDP , 

Schmid  Angelica SP 
:• ') •  1 

i Ut 

Schmid Rebekka 

 

J  Grüne  

Schönbächler Philipp GLP 
"

friz,
v , 

Schürch  Marlène SP 

Stauffacher Marc die  Mitte 

Stähelin  Louis die  Mitte --t;  

utter  Flavia FDP 

7.k_ 

Grüne  .,
,

—/ Z------' urairajah Jeyakumar 

4

.,

 

 

Wäspe  Remo SVP 

Weibel  Lara SP 

,Wenger  Lydia SP 7 I  

Wettach Christoph GLP 4 v 
Wick Oliver JF ,a#  
Winter-Dubs  Karin SVP 

Ziegler  Antje 

 

die  Mitte  
, ,.. 

         

r 


	Page 1
	Page 2
	Page 3

